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Aus    den    Abteilungen

Im    Bereich    der    Restaurierungswerkstätten
kennzeichneten    große    Ausstellungsprojekte    das
Jahr    2000.    Bei    allen    unten    (S.  477)    genannten    Ausstel-
lungen    waren    Mitarbeiterinnen    und    Mitarbeiter    mit
Restaurierungsarbeiten    und    beim    Auf-    und    Abbau
intensiv    beschäftigt.    Auch    die    in    fünfjährigem
Rhythmus    stattfindende    archäologische    Landesaus-
stellung    (Eröffnung    am    16.    März)    brachte    erheb-
lichen    Arbeitsaufwand    für    die    Restaurierungs-
werkstatt:    Sie    war    zuständig    für    die    Bergung,    Do-
kumentation,    Erforschung,    Restaurierung    und
Präsentation    der    Funde    aus    dem    rheinischen    Landes-
teil.    Aufgrund    der    provisorischen    Unterbringung
der    Werkstatt    mussten    einige    Bereiche    wie    z. B.    die
Groß-    und    Nassholzkonservierung    ausgelagert    wer-
den,    was    zusätzlichen    hohen    logistischen    Aufwand
bedeutete.    Exemplarisch    sei    hier    die    Konservierung
des    ca.    14 m    langen    karolingischen    Flusskahns    aus
Kalkar-Niedermörmter    genannt,    der    während    seiner
Bearbeitungszeit    fünfmal    seinen    Standort    wechseln
musste.
Einen    weiteren    Schwerpunkt    der    Arbeit    bildeten

Tätigkeiten    im    Zusammenhang    mit    der    Wiedereröff-
nung    des    umgebauten    und    erweiterten    Landesmu-
seums.    Etwa    2000    Objekte    waren    für    die    neue    Dauer-
ausstellung    vorgesehen.    Ihre    Restaurierung    erforder-
te,    wie    auch    schon    im    Vorjahr,    einen    hohen
Zeitaufwand,    auch    für    Abstimmungsgespräche,    um
zu    einer    optimalen    Lösung    für    jedes    Objekt    zu    gelan-
gen.
Wissenschaftlicher    Austausch    fand    mit    verschiede-

nen    Institutionen    im    In-    und    Ausland    statt,    z. B.    mit
der    Fachhochschule    Köln,    Fachbereich    Restaurie-
rung,    im    Rahmen    einer    Diplomarbeit    (Marianne    Ka-
lus    und    Katharina    Liebetrau).

Die    Abteilung    Öffentlichkeitsarbeit    betreute
eine    große    Anzahl    von    Veranstaltungen:    31    Vorträge
»Senioren-Treff«    fanden    im    großen    Hörsaal    der
Volkshochschule    Bonn    statt.    Im    Parksaal    bzw.    im
Kleinen    Saal    der    Stadthalle    Bad    Godesberg    wurde    die
Reihe    »Quartals-Treff«    mit    vier    Veranstaltungen    zu
den    »Jahreszeiten«    fortgesetzt.    Die    Mittwochsvor-
träge    wurden    ausgesetzt.
Zu    den    Ausstellungen    der    Reihe    »Szene    Rhein-

land«    in    der    ›Alten    Rotation‹    am    Haus    des    General-
Anzeigers    wurden    einige    Sonderführungen    und    re-
gelmäßige    Werkgespräche    mit    den    Künstlerinnen
bzw.    Künstlern    angeboten    –    erweitert    als    Podiums-
diskussion    in    der    Ausstellung    von    Maik    und    Dirk
Löbbert    (mit    einleitendem    Diavortrag    der    Künstler)
oder    in    der    Ausstellung    von    Felix    und    Irma    Droese
mit    einer    Aktion    der    Künstlerin    mit    Figuren    verbun-
den.    Das    Rahmenprogramm    zur    Droese-Ausstellung
wurde    in    Zusammenarbeit    mit    dem    Katholischen    Bil-
dungswerk    Bonn    durchgeführt.    Die    Abendveranstal-
tung    »Adam    und    Eva    –    Kain    und    Abel.    Wie    gehen
wir    mit    der    Schuld    im    alten    Erbe    der    Menschheit
um?«    vereinigte    Vortrag,    Lesung    und    Trompetenmu-
sik.    Zu    den    Finissagen    wurde    zumeist    zur    Ausstel-
lung    passende    Musik    geboten;    das    Rahmenpro-
gramm    zu    »Christoph    Steinmeyer:    Popper«    bot    au-
ßerdem    zwei    Disco-Abende.    Die    Ausstellung    von
Suse    Wiegand    schloss    mit    einem    literarisch-musikali-
schen    Abend    mit    dem    Titel    »Etwas    zu    Hören«.    Ver-
suchsweise    wurde    an    jedem    ersten    Donnerstag    im
Monat    die    Ausstellung    in    der    ›Alten    Rotation‹    im
Rahmen    des    »Abend    der    CityMuseen«    bis    20    Uhr
geöffnet.
Der    Verein    von    Altertumsfreunden    im    Rheinlande

führte    zehn    Vorträge    im    Hörsaal    des    Akademischen
Kunstmuseums    durch.    Er    veranstaltete    eine    Exkur-
sion    zu    den    Thermen    von    Xanten    und    zum    neuen
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Museum    »Het    Valkhof«    in    Nijmegen    sowie    eine    sie-
bentägige    Exkursion    zu    den    Loire-Schlössern.    Stu-
denten    höherer    Semester    machten    im    Sommer-Halb-
jahr    sechs    Stadtführungen    zum    römischen    Bonn    im
Auftrag    des    Vereins.
Die    Besuche    von    Mitarbeiterinnen    und    Mitarbei-

tern    mit    den    drei    »Museumskoffern«    (Steinzeit,    Rö-
mer,    Spiele)    in    Schulen    wurden    fortgesetzt;    wahrge-
nommen    wurden    133    Termine,    aber    nicht    alle    Wün-
sche    konnten    erfüllt    werden.    Als    neues    Angebot
besteht    seit    dem    Spätherbst    das    Projekt    »Auf    den
Spuren    der    Archäologie«    im    Haus    Colmantstraße    18,
bei    dem    im    praktischen    Teil    die    Schülerinnen    und
Schüler    mit    Grabungswerkzeugen    in    Fundkisten
»ausgraben«.    Zur    Information    der    Lehrerinnen    und
Lehrer    wurden    vier    Lehrer-Nachmittage    durchge-
führt,    außerdem    eine    Lehrerfortbildungsveranstal-
tung    in    Bergisch    Gladbach.
Mit    vier    Heften    erschien    wieder    die    Museumszeit-

schrift    »Das    Rheinische    Landesmuseum    Bonn.    Be-
richte    aus    der    Arbeit    des    Museums«.    Die    Jugendzeit-
schrift    »Jule«    ging    in    das    dritte    Jahr;    die    Resonanz
war    nach    wie    vor    sehr    positiv,    allerdings    wurde    im-
mer    wieder    Farbdruck    gewünscht.    Daher    erschien
der    Jahrgang    2000    in    Vierfarbdruck,    dafür    aber    nur
mit    drei    Heften.    Dreimonatlich    erscheinende    Falt-
blätter    kündigten    wie    gewohnt    das    Programm    der
Ausstellungen    und    Veranstaltungen    an.    Die    Ausstel-
lungen    wurden    außerdem    in    den    gemeinsamen    Falt-
blättern    der    Museumsverbünde    »CityMuseen«    und
»Kunstcarré    Bonn«    veröffentlicht.    Im    Oktober    be-
teiligte    sich    das    Landesmuseum    an    einem    Informa-
tions-Wochenende    der    musealen    Einrichtungen    des
Kunstcarrés    auf    dem    Friedensplatz    und    außerdem    im
November    an    der    Präsentation    der    Museen    mit    mo-
derner    Kunst    aus    fünf    rheinischen    Städten    auf    der
Art    Cologne.
Die    Massenmedien    wurden    in    Zusammenarbeit

mit    der    Pressestelle    des    Landschaftsverbandes    Rhein-
land    laufend    über    die    Arbeit    des    Museums    unterrich-
tet.    Zu    den    Ausstellungen    und    zu    einigen    Aktivitäten
fanden    Pressekonferenzen    statt.    Mitarbeiter    des    Mu-
seums    gaben    mehrfach    Interviews    für    Presse,    Rund-
funk    und    Fernsehen.

Auch    im    Jahre    2000    wurden    in    Zusammenarbeit    mit
dem    Förderkreis    Jugend    im    Museum    e. V.
im    Haus    Colmantstraße    18    Ferien-    und    Wochenend-
kurse    veranstaltet,    an    denen    über    400    Kinder    teilnah-
men.
Die    mehrtägigen    Kurse    zu    den    Ferienterminen

(außer    in    den    Herbstferien)    beschäftigten    sich    mit
den    Themen    Drucktechniken    –    Fünf    Glanzstücke
der    Renaissance-Sammlung    des    Museums    –    Ferien    im
Schloss,    zu    Besuch    bei    Clemens    August    –    Fünf
Glanzstücke    des    19.    Jahrhundert    aus    den    Sammlun-
gen    des    Museums.    In    den    jeweils    zweitägigen    Wo-
chenendwerkstätten    wurden    künstlerisch-handwerk-
liche    Techniken    wie    Silberstiftzeichnen,    Möbel-
schreinern,    Glasmalen,    Keramikmalen    etc.    geübt.

Zwei    Ausstellungen    zeigten    »Ukrainische    Pisankis    –
traditionelle    Batikeier    aus    Nordrumänien«    bzw.    Er-
gebnisse    der    Werkstatt    Ostereiermalen.    Als    Sonder-
veranstaltungen    wurden    an    Wochenenden    während
der    Ausstellung    »Der    Riss    im    Himmel«    in    Brühl
Kinder    durch    die    Ausstellung    geführt,    die    dann    Pop-
ups    anfertigten.
Der    »Förderkreis    Jugend    im    Museum    e. V.«    hatte

am    Jahresende    333    Mitglieder.

Die    Arbeit    in    der    Abteilung    Publikationen    war
dadurch    stark    behindert,    dass    die    Abteilungsleitungs-
stelle    im    Jahre    2000    nicht    besetzt    werden    konnte.
Dies    machte    sich    –    neben    den    Problemen,    die    mit    der
geplanten    Auflösung    des    Rheinland-Verlags    zusam-
menhängen    –    in    der    geringen    Buchproduktion    be-
merkbar.
Der    Bestand    der    Bibliothek    vermehrte    sich    im

Berichtsjahr    um    2425    Bände,    1280    wurden    im
Tauschverkehr    erworben,    127    durch    den    Verein    von
Altertumsfreunden    im    Rheinlande.    Der    Lesesaal    der
Bibliothek    wurde    von    ca.    700    Besuchern    (Wissen-
schaftler,    Studierende    und    interessierte    Laien)    ge-
nutzt.    Gegenüber    dem    Vorjahr    hat    sich    die    Benutzer-
zahl    nur    unwesentlich    verändert.    Nach    wie    vor    unge-
löst    ist    die    Frage    leistungsstarker,    moderner,    mit
anderen    Fachbibliotheken    kompatibler    Software    für
die    Bücherinventarisation.    Die    Konvertierung    der
vorhandenen,    mit    veralteter    Technologie    erstellten
Datenbestände    in    das    neue,    für    den    gesamten    Land-
schaftsverband    Rheinland    einheitliche    Datenbanksy-
stem    erwies    sich    als    sehr    schwierig.
Im    Zeichenatelier    wurden    für    Publikationen

des    Rheinischen    Amtes    für    Bodendenkmalpflege
größere    Grabungskomplexe    dokumentiert.    Im    Be-
reich    des    graphischen    Gestaltens    wurde    eine    starke
Tendenz    zum    Einsatz    des    Computers    mit    entspre-
chenden    Programmen    deutlich.
Im    Photoatelier     waren    im    Berichtsjahr    die    Ar-

beiten    für    die    vielfältigen    Ausstellungen    des    Hauses
(vor    allem    Szene    Rheinland    und    »Der    Riss    im    Him-
mel«)    von    Bedeutung.    Die    dringend    nötige    systema-
tische    Erfassung    der    Bestände    des    Hauses    konnte
deshalb    nicht    in    Angriff    genommen    werden.
Insgesamt    wurden    ca.    1200    Neuaufnahmen    angefer-
tigt,    mehr    als    die    Hälfte    davon    in    Farbe,    dazu    mehr
als    2000    Repros,    etwa    1500    Schwarzweiß-    und    etwa
1000    Colorvergrößerungen.
Im    B i l d a r c h i v     gingen    112    Anfragen    nach    Pho-

tos    ein,    für    die    im    Fotoatelier    die    Abzüge    hergestellt
wurden.
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Publikationen

Szene    Rheinland.    Ausstellungskataloge,    hrsg.    von
F. G.    Zehnder:
Peter    Mönnig,    Der    Aufstieg    der    Titanic
Christoph    Steinmeyer,    Popper
Andrea    Ostermeyer,    orange    still    sleeping
Max    Regenberg,    Power    is    nothing    without    con-
troll
Suse    Wiegand,    –    wegen
Maik    und    Dirk    Löbbert,    zwischendurch
Felix    und    Irma    Droese,    Eva    vor    Cain

Das    Rheinische    Landesmuseum    Bonn,    Jahrgang    2000

Jule    im    Museum,    Jahrgang    2000

Neuerwerbungen

Mittelalter    bis    1900

Die    Cronica    van    der    hilliger    Stat    va(n)    Coelle(n)
(Koelhoffsche    Chronik)    (Abb. 1)
Köln,    Johann    Koelhoff    d. J.,    1499
Erheblich    restauriertes    Exemplar    in    einem    Einband
des    19.    Jahrhunderts,    die    zahlreichen    Holzschnit-
te    großenteils    altkoloriert.    H.    29,8 cm;    B.    21 cm;
D.    ca.    8 cm.
Inv.-Nr. 2000.126
Lit.:    Venator    &    Hanstein,    Wertvolle    Bücher,    Manu-
skripte,    Autographen,    Auktion    79,    20. / 21.    Septem-
ber    1999,    Kat.-Nr. 460    (mit    genauer    Beschreibung
und    weiteren    Literaturangaben).

Zwei    Tafelleuchter    in    Form    von    Bacchushermen,    je-
weils    für    zwei    Kerzen    (Abb. 2)
Sayner    Hütte,    um    1820 – 30.    Monogramm    SH    in    ova-
ler    Kartusche    jeweils    im    Sockelinneren.
Eisenkunstguss,    schwarz    gebrannt.    H.    39,2 cm;    B.
29 cm;    Sockel:    12   ×   2 cm.
Erworben    mit    Unterstützung    der    Sparkasse    Bonn.
Inv.-Nr. 2000.78,01 – 02.
Der    quadratische,    mit    Blattwerk    verzierte    Sockel,    der
Schaft    in    Form    einer    Bacchus-Herme    mit    umgehäng-
tem    Widderfell    und    Trauben    in    den    Händen    sowie
die    Leuchterarme    in    Form    geschwungener    Ranken
sind    einzeln    gegossen    und    miteinander    verschraubt.
Dasselbe    Leuchtermodell    konnte    daher    wahlweise
mit    Halterungen    für    eine,    zwei    oder    drei    Kerzen    ver-
sehen    werden.    Die    Hermenleuchter    der    Sayner    Hütte
wiederholen    mit    geringfügigen    Abweichungen    ein
Modell    aus    dem    Schinkel-Umkreis,    das    schon    früher
in    der    Königlich    Preußischen    Gießerei    Gleiwitz    an-
geboten    wurde.
Lit.:    W.    Arenhövel,    Eisen    statt    Gold.    Preußischer
Eisenkunstguss    aus    dem    Schloss    Charlottenburg,
dem    Berlin-Museum    und    anderen    Sammlungen    (Ber-

1 »Koelhoffsche    Chronik«,    Titelblatt.    1499.

lin    1982)    Kat.-Nr. 354    und    355    (zum    Modell    allge-
mein    und    zu    den    Varianten).

Pokal    mit    Puffendeckel,    gerippt    (Abb. 3)
Rheinische    Glashütten    AG    Köln-Ehrenfeld,    ab    1888
(Preis-Courant    1888    Nr. 442).
Goldrubinglas.    H.    ohne    Deckel    20,3 cm,    mit    Deckel
28 cm.    Ätzmarke    unter    dem    Fuß.
Erworben    durch    den    Verein    von    Altertumsfreunden
im    Rheinlande.
Inv.-Nr.    A    1480,01 – 02.
»Diverse    Gegenstände    in    massivem    Goldrubin«    bot
die    Ehrenfelder    Hütte    erstmals    1888    an.    Das    kompli-
zierte    Verfahren    zur    Herstellung    von    rubinrotem
Glas    unter    Verwendung    von    gelöstem    Gold    in    der
Glasmasse    war    im    17.    Jahrhundert    entwickelt    wor-
den,    später    wieder    in    Vergessenheit    geraten    und    erst
im    Laufe    des    19.    Jahrhunderts    wieder    rekonstruiert
worden.    Es    blieb    diffizil    und    kostspielig,    so    dass    Glä-
ser    aus    dieser    Glasmasse    etwas    Besonderes    blieben
und    sehr    hoch    geschätzt    wurden.
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2 Tafelleuchter.    Eisenkunstguss    der    Sayner    Hütte.
Um    1820 / 30.

3 Pokal    der    Köln-Ehrenfelder    Glashütte.
Nach    1888.

Lit.:    I.    Krueger,    nicht    bloß    rot    –    GOLDRUBIN !    Z u
einem    neuerworbenen    Glaspokal    der    Köln-
Ehrenfelder    Hütte.    Rhein.    Landesmus.    Bonn    2001, 
30 – 35.

Münzen

Traian
Denar,    barbarisiert,    subaerat.    2,52 g;    Dm.    18,6 mm.
RIC    49
FO.:    Nörvenich;    Inv.-Nr. 00.71

Merowingerzeit
Denar    von    Metz,    ca.    670 – 750.    1,09 g;    Dm.    9,6 mm.

MEC    596;    Belfort    2963;    P    2839
FO.:    Nörvenich;    Inv.-Nr. 00.72

Mittelalterlicher    Münzschatz
13    Pfennige    des    11.    Jahrhunderts
FO.:    Remagen,    Kr.    Ahrweiler;    Inv.-Nr. 00.79,01 – 13
Lit.:    K.    Petry,    Der    Münzschatz    von    Remagen,    Kreis
Ahrweiler.    Beitr.    Arch.    Mittelrhein    u.    Mosel    4,    1995,
277 – 304.

abbildungsnachweis:    Abb. 1 – 3    Photos    Stefanie
Taubmann / RLMB.
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Ausstellungen

Wegen    des    Umbaus    war    das    Rheinische    Landesmu-
seum    im    Jahr    2000    geschlossen.
Die    Ausstellungen    der    »Szene    Rheinland«    fanden    in
der    ›Alten    Rotation‹    des    »General-Anzeigers«    statt,
andere    Ausstellungen,    die    das    Museum    alleine    oder
mit    verschiedenen    Partnern    einrichtete,    an    wechseln-
den    Orten    im    Rheinland    und    der    Bundesrepublik.

11. 11.    1999 – 9. 1.    2000
Szene    Rheinland:    Klaus    Simon,    Parforce    –    Kotten-
forstprojekt

4. 12.    1999 – 30. 4.    2000
Zeitwenden    –    Rückblick    (Bundeskunsthalle    Bonn)

8. 1. – 27. 2.    2000
Revolte    im    Ornament.    Bilder    zur    Judit    (Frauen-
museum    Bonn)

20. 1. – 30. 12.    2000
Gläser    des    Rheinischen    Landesmuseums    im    Aka-
demischen    Kunstmuseum    Bonn

26. 1. – 27. 2.    2000
Szene    Rheinland:    Peter    Mönnig,    Der    Aufstieg    der
Titanic

2. 2. – 9. 4.    2000
Poesie    und    Wirklichkeit    –    Gemälde    des    19.    Jahr-
hunderts    aus    dem    Rheinischen    Landesmuseum
Bonn    und    einer    rheinischen    Privatsammlung    (mit
der    Städt.    Galerie    Prag;    Ausstellungsort:    Haus    zur
Steinernen    Glocke,    Prag)

11. 3. – 2. 4.    2000
AWO    –    Grafik    der    Gegenwart    (Künstlerforum
Hochstadenring,    Bonn

14. 3. – 10. 4.    2000
2000    Jahre    Geld    im    Rheinland    –    Vom    Regenbogen-
schüsselchen    zum    Euro    (Stadtsparkasse    Viersen)

23. 3. – 30. 4.    2000
Szene    Rheinland:    Christoph    Steinmeyer,    Popper

12. 4. – 15. 5.    2000
2000    Jahre    Geld    im    Rheinland    –    Vom    Regenbogen-
schüsselchen    zum    Euro    (Sparkasse    Velbert)

13. 5. – 1. 10.    2000
Der    Riss    im    Himmel.    Clemens    August    und    seine
Epoche    (Schloss    Augustusburg,    Brühl)

17. 5. – 25. 6.    2000
Szene    Rheinland:    Andrea    Ostermeyer,    orange    still
sleeping

13. 7. – 20. 8.    2000
Szene    Rheinland:    Max    Regenberg,    Power    is    no-
thing    without    controll

31. 8. – 1. 10.    2000
Szene    Rheinland:    Suse    Wiegand,    -    wegen

18. 9. – 16.    10    2000
2000    Jahre    Geld    im    Rheinland    –    Vom    Regenbogen-
schüsselchen    zum    Euro    (Stadtsparkasse    Langenfeld)

19. 10. – 26. 11.    2000
Szene    Rheinland:    Maik    und    Dirk    Löbbert,    zwi-
schendurch

7. 12.    2000 – 14. 1.    2001
Szene    Rheinland:    Felix    und    Irma    Droese,    Eva    vor    Cain

Wissenschaftliche    Tätigkeit
der    Mitarbeiter

Veröffentlichungen

Gerhard    Bauchhenss
Skulpturen    aus    dem    neuen    Fundkomplex    von
Bornheim-Sechtem.    In:    H. G.    Horn    u . a.    (Hrsg.),
Millionen    Jahre    Geschichte.    Fundort    Nordrhein-
Westfalen.    Schr.   Bodendenkmalpflege    Nordrhein-
Westfalen    5    (Mainz    2000)    304 f.
Eine    römische    Göttin    aus    einem    antiken    Straßen-
heiligtum    (mit    W.    Gaitzsch).    Ebd.    318 f.

Holger    Becker
Entwicklung    und    Anwendungspraxis    eines
Schutzsystems    für    empfindliche    Auflagerungen
auf    Eisenobjekten    während    der    Plasmabehand-
lung.    Arbeitsbl.    Restauratoren    Heft    2,    2000.

Jochen    Giesler
Köttlachkultur.    In:    Reallexikon    der    Germanischen
Altertumskunde    XVII,    2000,    155 – 161.

Ursula    Heimberg
Der    kulturelle    Umgang    mit    dem    Tod.    Rhein.    Lan-
desmus.    Bonn    2000,    25 – 31;    46 – 54.
Besprechung    von    C.    Schucany,    Aquae    Helveticae
(1996)    in:    Bonner    Jahrb.    198,    1998,    585 – 593.
Besprechung    von    N.    Roymans,    From    the    Sword    to
the    Plough    (1996)    in:    Bonner    Jahrb.    198,    1998,
603 – 609.

Werner    Hilgers
Nach    Umbau    wieder    geöffnet:    Rheinisches    Lan-
desmuseum    Bonn.    In:    Europa-Magazin    2000
Nr. 462 / 3    S. 72 f.
»… in    corpore    sano«.    Die    immer    falsch    zitierten
Zitate.    Rhein.    Landesmus.    Bonn    2000,    32 – 34.
Sonne    nutzen,    Hitze    fliehen.    Bemerkungen    zu    rö-
mischer    Architektur    und    Lebensart.    Rhein.    Lan-
desmus.    Bonn    2000,    59 – 63.
Fin    de    siècle.    Ein    Rückblick    aus    gegebenem    Anlaß.
Rhein.    Landesmus.    Bonn    2000,    80 – 84.

Hans-Eckart    Joachim
Die    Eburonen    –    Historisches    und    Archäologisches
zu    einem    ausgerotteten    Volksstamm    caesarischer
Zeit.    In:    G.    v o n    Büren  /   E .     Fuchs    (Hrsg.),    Jülich.
Stadt    –    Territorium    –    Geschichte.    Jülicher    Gesch-
bl.    67 / 68,    1999 / 2000,    157 – 170.
Niederrheinische    Produkte:    Stempelverzierte
Schalen    aus    mittellatènezeitlichen    Brandgräbern
von    Niederzier,    Kr.    Düren.    Rhein.    Landesmus.
Bonn    2000,    7 – 11.
Ambiorix    ruft    zum    Kampf    gegen    die    Römer.    Jule
besucht    ein    Eburonen-Dorf    bei    Niederzier.    Jule
Heft    2,    2000,    7 – 9.

Claudia    Klages
Funde    aus    römischer    Zeit:    Münzen.    In:    U.    Boe-
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licke  /   U .     Brandl  /   B .     Liesen,    Antiken    aus    der
Sammlung    Gerhard    Alsters.    Urgeschichtliche    und
römische    Funde.    Führer    u.    Schr.    Regionalmus.
Xanten    48    (Uedem    2000)    30 – 31.
Flandrische    Beziehungen    zum    Geldumlauf    am
Niederrhein    und    in    Westfalen    (mit    P.    Ilisch).
In:    Von    Flandern    zum    Niederrhein.    Wirtschaft
und    Kultur    überwinden    Grenzen.    Begleitband
zur    Ausstellung    in    Duisburg    (Duisburg    2000)
121 – 128.
Mittelalterlicher    Münzschatzfund    aus    Eschweiler-
(Lohn-)Erberich    (mit    B.    Päffgen    und    B.    Stein-
bring).    In:    H. G.    Horn    u . a.    (Hrsg.),    Millionen
Jahre    Geschichte.    Fundort    Nordrhein-Westfalen.
Schr.    Bodendenkmalpflege    Nordrhein-Westfalen    5
(Mainz    2000)    408 f.

Ingeborg    Krueger
Protestantisches    Glaubensbekenntnis    auch    auf
Steinzeug.    Eine    Siegburger    Schnelle    mit    »Gesetz
und    Gnade«    aus    Amsterdam.    In:    Gevonden    Voor-
werpen / Lost    and    Found.    Rotterdam    Papers    11
(Rotterdam    2000)    247 – 256.
Erstmals    aus    Wien:    Fragmente    mittelalterlicher
Spiegelfassungen.    Fundort    Wien    3,    2000,    40 – 46.
Die    Wurzel    Jesse  /  Kluge    und    törichte    Jungfrauen  /
Die    Rangordnung    der    drei    Stände    der    Frau.    In:    Die
Suche    nach    dem    verlorenen    Paradies.    Europäische
Kultur    im    Spiegel    der    Klöster.    Niederösterr.    Lan-
desausstellung,    Stift    Melk    (St.    Pölten    2000)
470 – 473    Kat.-Nr. 3. 2. 9.
Artikel    und    Katalogtexte    in:    Poezie    a    skutečnost.
Malířstvi    19.    století    z    Rýnského    zemského    muzea
v    Bonnu    a    z    rýnské    soukromé    sbírky.    Ausst.-Kat.
Städt.    Galerie    Prag    (Prag    2000).
Partner    für    die    »Kirchgängerin«.    Jakob    Beckers
»Heimkehrender    Krieger«    auf    einer    Kaffeetasse.
Rhein.    Landesmus.    Bonn    2000,    14 – 17.
Hildebrand    und    der    Hidalgo.    Oder:    Zur    fidelen
Seite    des    Düsseldorfer    Künstlerlebens.    Rhein.
Landesmus.    Bonn    2000,    35 – 38.
Der    Fall    »Betende    Maria«.    Zu    einem    Savonnerie-
bild    und    seinem    verschollenen (?)    Vorbild.    Rhein.
Landesmus.    Bonn    2000,    75 – 79.

Axel    Peiss
Ein    Flußkahn    aus    der    Zeit    Karls    des    Großen    (mit
J.    Obladen-Kauder).    In:    H. G.    Horn    u . a.    (Hrsg.),
Millionen    Jahre    Geschichte.    Fundort    Nordrhein-
Westfalen.    Schr.    Bodendenkmalpflege    Nordrhein-
Westfalen    5    (Mainz    2000)    378 – 382.

Hans    M .     Schmidt
Verschiedene    Beiträge    in:    Poezie    a    skutečnost.
Malířstvi    19.    století    z    Rýnského    zemského    muzea
v    Bonnu    a    z    rýnské    soukromé    sbírky.    Ausst.-Kat.
Städt.    Galerie    Prag    (Prag    2000).
Georg    Klusemann.    Monografie    und    Werkverzeich-
nis    (Ostfildern    2000).

Aus    der    Verantwortung    des    Sehens.    Zu    den    Arbei-
ten    von    Martin    Conrad.    In:    Ausst.-Kat.    Martin
Conrad    (Hamburg    2000)    47 – 50.
Mehr    sehen    als    sich    sagen    lassen.    Zu    Suse    Wie-
gands    Ausstellung    »    –    wegen«.    Ausst.-Kat.    Suse
Wiegand,    –    wegen    (Bonn    2000).

Frank    Willer
Der    merowingerzeitliche    Friedhof    in    Bonn-Ober-
kassel    (mit    M.    Gechter    und    U.    Müssemeier).    In:
H. G.    Horn    u . a.    (Hrsg.),    Millionen    Jahre    Ge-
schichte.    Fundort    Nordrhein-Westfalen.    Schr.    Bo-
dendenkmalpflege    Nordrhein-Westfalen    5    (Mainz
2000)    365 – 369.
Ein    Klerikergrab    des    18.    Jahrhunderts    in    Hostel
(mit    A.    Jürgens    und    B.    Päffgen).    Arch.    Rhein-
land    1999    (Köln  /  Bonn    2000)    131 – 134.
Neue    Beobachtungen    zur    Herstellungs-    und    Ver-
sockelungstechnik    antiker    Bronzestatuen.    Kölner
Jahrb.    33,    2000,    565 – 573.
Conservation    of    the    so-called    Agon,    the    life-sized
bronze    statue    from    Mahdia.    In:    Acta    13th    Internat.
Bronze    Congress    Cambridge    University,    Massa-
chusetts    1996    (2000)    235 – 240.
Aktuelles    aus    der    Landesarchäologie.    Zur    Rekon-
struktion    eines    fränkischen    Holzkästchens    mit
Metallbeschlägen    aus    dem    6.    Jahrhundert.    Arch.
Deutschland    Heft    1,    2000,    42 f.

Teilnahme    an    Fachtagungen

Anna-Barbara    Follmann-Schulz
15.    Jahresversammlung    der    Association    française
pour    l’archéologie    du    verre,    Château    du    Hoch-
berg,    Vosges    du    Nord    2. – 4. 10.    2000.

Jochen    Giesler
Internationaler    Kongress    Europa    im    10.    Jahrhun-
dert.    Archäologie    einer    Aufbruchszeit,    Magdeburg
4. – 8. 10.    2000.

Werner    Hilgers
Jahrestagung    2000    des    Deutschen    Museumsbun-
des,    Cottbus    6. – 10. 5.    2000.
Internat.    Bodensee-Symposium    der    deutschspra-
chigen    Nationalkomitees    des    ICOM,    Lindau
19. – 21. 5.    2000.
Tagung    ›Behinderte    Besucher    im    Museum.    Inte-
gration    behinderter    Menschen    in    die    Museumskul-
tur‹,    Köln    18. 11.    2000.
Herbsttagung    der    Fachgruppe    Kunst-    und    Kultur-
geschichtliche    Museen    im    Deutschen    Museums-
bund,    Nürnberg    20. 11.    2000.

Hans-Eckart    Joachim
100jähriges    Jubiläum    des    West-    und    Süddeutschen
Verbandes    für    Altertumsforschung    in    Frankfurt
am    Main    14. 6.    2000.
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Claudia    Klages
Jahreshauptversammlung    der    Numismatischen
Kommission    der    Länder    in    der    Bundesrepublik
Deutschland,    München,    Staatliche    Münzsammlung
15. / 16. 6.    2000.

Ingeborg    Krueger
Internationales    Symposium    zur    archäologischen
Erforschung    mittelalterlicher    und    frühneuzeitli-
cher    Glashütten    Europas,    Grünenplan    1. – 4. 6.
2000.
Jahrestagung    des    Fachausschusses    V    der    Deut-
schen    Glastechnischen    Gesellschaft,    Erfurt
22. – 24. 9.    2000.

Katharina    Liebetrau
Fachtagung    des    Deutschen    Restauratorenverban-
des,    Berlin    29. – 31. 3.    2000.

Hans    Hoyer    v o n    Prittwitz    u n d    Gaffron
Zum    Verhältnis    von    Raum    und    Zeit    in    der    griechi-
schen    Kunst,    Frankfurt,    Liebieghaus    8. – 10. 12.
2000.

Axel    Peiss
Arbeitsgemeinschaft    der    Restauratoren,    Fachbe-
reich    Archäologische    Hölzer,    Bremerhaven    16. 5.
2000.

Vera    Torunsky
Archäologie    virtuell:    Projekte,    Entwicklungen,
Tendenzen    seit    1995,    Köln    5. – 6. 6.    2000.
Mittelalterliche    Geschichtsdarstellungen    und    ihre
kritische    Aufarbeitung,    Düsseldorf,    Heinrich-Hei-
ne-Universität    30. 11. – 2. 12.    2000.

Frank    Willer
Internationales    Symposium    ›Anatolien    Metall    II.
Archäologie    des    4.  /  3.    Jahrtausends    v. Chr.‹,    Bo-
chum    26. – 28. 10.    2000.

Vorträge

Gehalten    außerhalb    des    Rheinischen    Landesmuse-
ums    Bonn    und    von    Fachtagungen

Anna-Barbara    Follmann-Schulz
Zylindrisch,    praktisch,    gut.    Zu    Produktion    und
Standort    einer    römerzeitlichen    Glasmanufaktur    in
der    Provinz    Germania    inferior,    Stuttgart    1. 3.    2000.

Jochen    Giesler
An    der    Südostgrenze    des    Reiches    –    Der    Ostalpen-
raum    im    10. / 11.    Jahrhundert,    Magdeburg    7. 10.
2000.

Werner    Hilgers
Humor    und    Anekdote    bei    den    Römern,    Siegburg
17. 2.    2000.

Bauaufgaben    und    technische    Grundlagen    der    rö-
mischen    Architektur    (Lehrer-Fortbildung),    Ber-
gisch    Gladbach    15. 11.    2000.

Claudia    Klages
2000    Jahre    Geld    im    Rheinland    –    Vom    Regenbogen-
schüsselchen    zum    Euro,    Viersen    14. 3.    2000;    Vel-
bert    12. 4.    2000;    Langenfeld    18. 9.    2000.

Ingeborg    Krueger
Kunstmode    um    1835:    Erfolgsbilder    der    Düsseldor-
fer    Malerschule,    Prag    6. 3.    2000.

Hans    Hoyer    v o n    Prittwitz    u n d    Gaffron
Die    Zeit    in    der    Welt    des    Dionysos,    Frankfurt    8. 12.
2000.

Frank    Willer
Zum    herstellungstechnischen    Gutachten    über    ei-
nen    Neufund    aus    dem    Mittelmeer.    Die    Bronzesta-
tue    eines    Jünglings,    Berlin    5. 3.    2000.
Bronzezeitliche    Metallgewinnung    und    -verarbei-
tung,    Bonn    4. 7.    2000.

Vorlesungen    und    Übungen

Gerhard    Bauchhenss
Rheinische    Friedrich-Wilhelms-Universität    Bonn
SS    2000 Orientalische    Gottheiten    im    römi-

schen    Deutschland:    Mithras    (Übung).

Anna-Barbara    Follmann-Schulz
Rheinische    Friedrich-Wilhelms-Universität    Bonn
SS    2000 Römische    Gläser    (Übung).

Hans-Eckart    Joachim
Rheinische    Friedrich-Wilhelms-Universität    Bonn
WS    1999 / 2000 Die    ältere    und    mittlere    Bronzezeit    in

Mittel-    und    Westeuropa    (Vorlesung).
Vor-    und    frühgeschichtliche    Opfer-
plätze    und    Heiligtümer    (Hauptsemi-
nar,    mit    H.    Roth).

SS    2000 Die    späte    Bronzezeit    und    die    Urnen-
felderkultur    in    Mittel-    und    Westeu-
ropa    (Vorlesung).
Materialien    zum    Äneolithikum    und
zur    frühen    Bronzezeit    in    Mittel    und
Westeuropa    (Hauptseminar).

WS    2000 / 2001 Kelten,    Römer    und    Germanen.    Die
beiden   Jahrhunderte   um   Christi    Ge-
burt    aus    archäologischer    Sicht    (Haupt-
seminar,    mit    M.    Gechter    und    E.    Pohl).

Marco    Romussi
Staatliche    Akademie    der    Bildenden    Künste    Stuttgart
13. – 17.    März Restaurierung    von    römischen    Wand-

malereifragmenten    (Bergung,    Doku-
mentation,    Konservierung,    Rekon-
struktion)    (Seminar).
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Personalia

Eingetreten    in    den    Dienst    des    RLMB    sind:
Nikola    Doll    und    Susanne    Willer    (Arbeitsgruppe
Neukonzeption)    sowie    Katharina    Chrubasik    (Wiss.
Volontärin)    und    Andreas    Bethke    (Restaurator).
Ausgeschieden    aus    dem    Dienst    des    RLMB    sind:
Torsten    Zimmer    (stud.    Hilfskraft),    Eckehard    Speng-

ler    (wiss.    Referent),    Simone    Müller    (Erziehungsur-
laub,    Sekretärin),    Tuya    Roth    und    Christiane    Borre
(stud.    Hilfskräfte),    Günter    Herde    (Arbeiter),    Hans
Martin    Schmidt    (Abt.-Leiter    Sammlungen),    Heidrun
Gansohr-Meinel    (Sonderurlaub,    Museumspädago-
gin),    Stephan    Elberskirch    (Arbeiter),    Nicole    Cordier
(Wiss.    Volontärin)    und    Nicole    Hornen    (Restaurator-
Volontärin).


